
British-Guayana DX-Pedition 2024 
Reiner Schloßer, DL7KL        26.02.2024 

 
Vom  14. bis 25. Februar befand sich eine Gruppe von 

vier Funkamateuren in British-Guayana, QRV mit dem 
Call 8R7X. Unter ihnen, Philipp Springer DK6SP, der 
neue 26-jährige Präsident der German-DX-
Foundation. Philipp hat die Nachfolge des am 7. Mai 
2022 verstorbenen Franz Langner DJ9ZB angetreten. 
Dem Team gehörten weiterhin an: Jamie MØSDV (23), 

Tomi HA8RT (25) und Sven DJ4MX (21).  
 
 

Ich kann mich nicht daran erinnern jemals drei Nachmittage benötigt zu haben, um 
einen fehlenden Bandpunkt ins Log zu bekommen. Das pile up um 8R7X war 
gewaltig. Dabei gehört British-Guayana nicht einmal zu den most wanted, sondern 
steht in der Clublog DXCC Most Wanted List „nur“ an Stelle 96. 
 
 
 
 
 
Split-QSO auf 14.020 MHz 

 
Das Team benutzte, wie die Clipperton DX-Pedition auch, den Clublog-Livestream.  
 

 

Geht man mit der linken Maustaste auf ein Rufzeichen erhält man weitere 
Informationen über die geloggte Station. In meinem Fall Hinweise auf die private 
Webseite, den Eintrag bei QRZ.COM und letztlich ein Beitrag über mich, auf der 
Webseite der Funkfreude in Landshut. 
 

 

DL7KL.wav



- 2 - 
 

Hier noch ein QSO auf dem 12 Meter Band. Sehr leise und trotzdem ein Rapport mit  
599 von mir. Die DX-Station interessiert sich normalerweise nicht für einen realen 
Rapport; ich hätte dann evtl. 529 (sehr schwach hörbar) senden müssen. Hört mal 
rein: 
 

 
 
 

 
 

Am 25. Februar endete die Guayana DX-Pedition. Die vier Youngster machten in 
den elf Tagen einen tollen Job und füllten Ihr Log mit insgesamt 73.426 QSOs! 
Unglaublich! Ich konnte meine noch zwei fehlenden Bandpunkte für Guayana sicher 
loggen. Die Verbindungen wurden unmittelbar ins LoTW eingetragen; das macht 
auch nicht jede DX-Pedition. Danke ebenfalls dafür. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                    

      Na dann Prost auf den Erfolg! 
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80 Meter QSO mit Heye DJ9RR aus Stockelsdorf in Schleswig-Holstein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die DX-Pedition wurde von der German-DX-Foundation gesponsert. 
 

 
 


